
Winton und Tunstall,
<5 ckeLackawannnKWyomingAvesme.

Dry Goods für Baar.
z e p p i ch e (TarpetS), Okltuch, und Federn von lebenden Gänse» von der Ostküste.
Großer Vorratb von Kleiderstoffen. Broche-Pairlep »»d wollene Shawts.
Spezielle Hinweisung wird gemacht auf das

Buffalo Fabrikat schwarzer Alpacns,
» denen wir eine» umfangccichen Norrath haben. Nebertrifft den importirten in Farbe und Gute.

Bu r l ock s Diamond Hemden
NN.» wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Sinqcr's ?Familien Nähmaschine."
(Aus der New-lork ?Tribune", 26. Jan. 1866.)

Die neue »nd bedeutend verbesserte Familien Nähma-
schine, welche nach mehr als zweijährigen Versuche» jept
vollendct wurde, ist das jüngste von dieser Compagnie dar-
gebotene Erzeugniß. Diese Maschine führt eine feinere
Nadel als irgend eine andere, hat vorzügliche Vorrichtungen

zum Säume», Kräuseln, Einfassen, Lipeneiniiähen, Band-
aufnähen >e., und ist der auSaedchntrstcn Leistungen fähig.
Sie ist ebenfalls einfach, besteht aus wenig Theilen, ist
leicht zu behandeln, danerhaft, sicher und geräuschlos beim
Arbeiten, mit einer gleichmäßige» Spannung, bildet ein
gefälliges Möbel in jedem Hause und kam, Alle» aufrichtig
empfohlen werden, die sich mit diesem modernen HauSgeräth

stets in Augenschein genommen werden in dem Vokale von
Winton u. Tunstall, Ecke der Lalkawanna nnd Wyo-
ming Avenue, Serauto», Pa.

Wir verkaufen diese Nähmaschine» auf monatliche Abschlagszahlungen und gebe» Instruktionen
,v Erlernung des Nähens auf denselben. EharleS Kaiser, deutscher Operator.

ES wird im Geschäft deutsch gesprochen. Seranton, 2N Mai 18W?da

<!«»»«>> H kittti»,
(Nachfolger «o» Conncll u. Sillman,)

Engroö- »nd Detail-Händler in

Lisenwluucs»

Schaufel«,

Ha»dwcrkSgefchirr,
Kutschen-Nnlzeu,

Farben, Orl, Tcrpcnin,

Alkohol und Äitt

üisen, Blei, Cement und Terra Totla

Röhren,
Refrign toreu. Wn sserk ük l i,

Vcscn und Blcchwaiircii,

Frustcrstlas zu Fabrikprciscn. Ä-a

Seranton, l. Juli IBL9.

Monat^ch^iften^Z^
ös7l

Notiz. ?Herr Hakob Meiger ist anch erm.ich-

fühi>> g r i'e d Wagn e r?
'

M. Bäcker,

Thomas Denbel,
Baumeister und Coniraktor,

Seranlo», Iv. März

Minern, Farmern, .yand
werkern und Maschinisten»
M. Co.'S Store

folgt:

Calieos zu 7, «. s», »nd I« <?tS.
Kleiderstoffe und Seidenwaaren

billig
Teppiche vou 3« Cts. bis 1.7 S
Mute wollene Teppiche für «N ctS.
MuSlin, » ?jd. breite t» CtS.

Feine Brüsseler Teppiche für
uur!Kl.2s

Shawls K K an anfwärts.

Feder» stnd gut «ud billig.
Tuche in allen Farven.
Flaunels iu alle» Farben.

Farben.
Kard i est i , und Spitzen billg.

ist Eckt von Laekawanna »nd W»o-

-d?0.
Kl. li. 5 Prozent Rabatt für Schullehrrr »n>

Prediger. Lo7Ü

D i e

IVlerclinnts 5? IVlcchanics
Bank,

von Scranto«, Pa.
apilal

Präsident?John Handle».
Vice-Präsidenl?l. E.
llassirer?W,?. HtiirN Fnllcr.
Sekretär-Joseph H. G»»stcr.

I) i ! o e t n r <z n:
Joseph H. Giinster, Col. Peter Lurschel,

Daniel B, Brainard, Patricl MeCaiin,
D. B. OakcS, Edward Jones,
Daniel Howe», M. M. Kearnep,

David T. Richards, Thomas Moore,

'

Wechsel für New ?jork »iid Pbiladel-

I. GsKlland
ist soeben ans den Hauptstädten des Ostens z»-

FrttlijahrS- und Sanimcr-
Waaren,

Billigkeit und Schönheit

Glilland's Arcadc

?Billig,,«d t«?t"
sich stet» bewährt ha». Ich »erschmähe prahlerisch,
Ankündigungen i» jeder gorm und habe gefun-
de», daß diejenigen, die einmaN>ei mir einkauf-

te Aiende,
Lackawamm Avo.,

o«? «oovL

Wilhelm F. Kiesel. > Carl D. Nensfer.

Wilh. Ki-sc! L 5 t?v..
Wechsel-,

Paffaqe-undSpcditioilS-Geschäft,

ie. zu bedeutend ermäßigten Preisen.
Auszahlungen durch Post-Auweisungen durch

den Norddeutschen Vloyd nach dem Norddeutschen
Bund, Baicrn, Württemberg, Baden. Hessen,
Luremburg. den Niederlanden, Dänemark,

einbezahlt, werden in Gold oder Grgcnwcrth i»

Vollmachten, und Kauf-Kontrakte,
Vereinigte Staaten Pä'lse ie. ausgefertigt.

Für alle durch u»S besorgte» Geschäfte wird
garantirt.

6mii> Wilh. F. Kiesel ». Co.

Charles Müller,

(früher in WilkeSbarre,)

macht hiermit bekannt, das! er sich >» Seranto»
»iedergelasse» »nd ein GesckäftSlokal i» Lacka-
wanna Ave., gegenüber dem Opernhaus. eröffnet
bat. Er wird stets eine gute Auswahl vom besten
Tuche jeder Sorte vorrälhig halte» »nd dasselbe
nach dem modernste» Style zn Anzügen verar-

beiten.
Reparaturen und alle in mein Fach einschla-

genden Arbeiten werden prompt »nd billig be-
sorgt. l!io7U

Josepli Becker,
Müb elhä n dl e r ,

kanntet/iß er in Merrisirld'S Block, Mainstraste,
ein Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur hält er Mö-
beln jeder Art vorräthig, sondern auch Bettzeugs,
Matratzen, Teppiche und ähnliche Waaren.

Begräbnisse pünktlich besorgt.

Phil. Kwft S Go..
Schieferdecker,

macht die Deutschen dieser Gegend darauf auf-
merksam, daß er Schiefer jeder Schattirung
(rotli, blau und grün) vorräthig hält und sowohl
neue Arbeiten als auch Reparaturen jeder Art
punktlich und gut ausfuhrt.

Wohnung: PittSton Avrnne, nahe dem deut-
sche» Kirchhofe. l'.n7i>

Bier - ZMrthseb?Aft
Zl ii t o n I v v i>,

?Aainstraße, Hude Park.

de» zn steilen. !Imz7t
Auck empfehle ich lnich, wie bisher, z»r Anfer-

tigung von Stiefeln und Schuhe» jttcr Art.

Zur Beachtung.
Alle diejenigen, welche mir sei» eine», Jahr

und darüber schulden, werden ersuch«, binnen ei-

nein Monat zu zahlen, widrigenfalls ich Klage

erhebe» werde.
17n70 Dr. Bodeman».

Wir strebe» nach (Gefallen!

?Marble Block,"
22 H L a ck a w a » n a A v c iiu r .

Se r a » t o n, Pa,

fo'g'sül'rlc, so bin ich'im Stande, Bilder jeder
Art anziifcrtigr», wir

Visiten-Karten, ?errotypeö,
IvorvtvpeS, RmbrotvpcS,
Stareoscope, Kaiser-Karten.
Besondere Zlufnierksanikeit vcrweiide die

anderen übertroffrn werden.

Kommt und beseht die Proben.
Unsere Karle» Bilder sind m einer Weise a»S-

kcmizcichtttti sn alle als erste Klasse Arbeit,
Besuch überzeugt Jedermann.

Ein getreues Bild garantirt.
Kinder» jeden Alters wird besondere Slufmerk-

samkeil gewidmet, doch sollten deren Bilder zwi-
schen lN und 2 Uhr genommen werden.

Photographie»,
»oin Kleinsten bis zur LcbenSArösie, eolorirt mit
Oel, Pastell, Wasser oder Indien Farbe, vom t!e-

Platten werden aufgehoben und können
dnion jederzeit Abzüge gemacht werden. Auflräge

V<l Post werden pünMich HA^DaS
Bilder werden gegen ge-

Damen sollten keine blaprolhe, blaue
oder purpurne Kleider tragen, da sie sich hell ab-
nehmen. Im Empfang und Ankl.-idczimmcr ist
stets eine Dame zur Hilfeleistung anwesend.

Bilder von Kranken und Todten werden

Irrwerden Bilder

Owen, Photographiii.

Germm-ia
LrbeuS VorsickcruugS Eompagnic.

zu New-Aork,

Kapital und Ucberschuh, 77V,l)WtX1
«kibrlichcs Einkommen t,l««>t>,<XXN>l>
-Wc'ßchcrungen L7,lso,(XX>lX>

x.tzterklärte Dividende, »0 Prozent.

Gesellschaft.
Baar-Kapi.'al,
Ueberschuß. ->kB,t-N

Tot> >1 Vermöge« 5 Z,I>KB,KA73

Der Unterz eichnete ist alleiniger Agent für
Seranio» und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten demschcn Gesellschaften und gern

erboth jede na! 'ere Auskunft zu^erthnlen.^

Müttertabak.
Zava inOriginalvtrpaclung.

Parnev» Tripp n. Co.,
ümivm '.«« Laikawanna Ave!

Stadt und Staat.
FtUer. Am Freitag Morgen gegen 2j

Uhr sab?» einig? heimkehrende junge Leute
aus dem Möbelgeschäft von Dr. Sperling,
a» der Ecke v> » Scranton Avenue und
li»er Ailiy, zwischen Mai» und lt>.
Straße, Hyde Paik, dicke Nanchwollen

schästsfiihrcr mit genauer Noth das nackte
Leben retteten. Der Verlust, den Dr.
Sperling erleidet, ist cin ledeiiiender.
Nebst einem vollständigen Asfortement von

Philips, eine andere dem H. Melles

deriverkstätle bennptes Holigebänte, eben
falls Eigenthum von Th. Phillips.

Tie Verluste vertheilen sich wie folgt:

Fr. Becker K2,80t1, versichert für
Dr. Sperling's Verlust au Waaren ist
s4,!>W, miteiner Verstcherungvo»
Thomas Phillip'S Gefammtverlust beträgt
Kl.lvll, wovon Köüv durch Versicherung
gedeckt sind. Friedrich Miller verlor feinen
gefammten Hansrath, hat aber eine Ver-
sicherung von T7öt>.

Die Art und Weise, wie das Feuer aus-
brach, führte zu dem Verdacht, daß es das

Work eines Brandstifters gewesen. Die
vorläufigen Verlöre bestätigen i?doch bis

Ein kleines HolMbäudü an Soldters
Hill, Hyde Park wurde am Montag Mor-
sten durch Feuer zerstört.

Die Kohlenwixren. Aus den Vor-
schlag der hiesigen Kohlengräber, die Ei-
s.nbahn.Direktoren möchten ein Comite

mächtigt feien, solche Unterhandlungen

zu pflegen, wenn diese günstige Resultate
versprechen.

Am I. Mai waren die hiesigen Miner
während des Tages und Abends in Sitz-
ung. Nachmittags einigte man sich, für
81.10 die Arbeit zu beginnen und ex-

V e v >» i s ch t e S.

Ei» seltener Fall von Ehrlichkeit
habe» wir von einem Dentsche» zu berich-
ten. Herr Charles Fischer von Dunmore
(bei No. 6) ging vorletzten Dienstag in
Begleitung seiner Frau und zweiKinder»
spazieren und fand dabei ei» wohlgespick-
tes Pocketbuch, das eine vor ihm einher-
stolzierende, seingekletdete ?Dame" verlo-
ren Halle. Ohne stch weiter zu besinne»,
eiile Fischer derselben nach »nd überreichte
ihr das Pocketbuch, wofür sie ihm freund-
lich dankte. So lobenswerth nun auch ein
solcher seltene Fall von Ehrlichkeit ist,
würde doch ein kleines Geschenk deni
Manne annehmbar gewesen sein, da er
seit fünf Monaten arbeitslos und ein ar-

mer Familienvalcr ist. Die Dame aber
sollte sich ihres herzlosen Benehmens schä-
men, da sie nicht einmal den Kindern ein

! Geschenk anbot.

Die Herren Robinson u. Menzel
haben das Hotel des Hrn. George Gräber
in Hyde Park übernommen, werden aber
die Restauration in der 3. Ward eben-
falls beibehalten. Herr Gräber und Gat>
tin sollen beabsichtigen, eine Reise nach
Deutschland zu machen.

Beamienwahl im Bauverein No. 3
am Abend des 8. Mai in John ZetdlerS
Germania Halle.

Ein Schnell-Frachtzug ist seit Mon-
tag auf der Lehigh u. SuSq. Bahn ein-
geführt worden er verläßt New-Aork
uni 4 und Philadelphia um 5 Uhr Abends
und kommt hier am folgenden Morgen
um 10 Uhr an. Kaufleute sollte» dies

nicht vergessen.
Vielfachen Anfragen entsprechend,

erkläre» wir hiermit, daß die Fortsetzung

von ?Das Gotzenopfer" vorläufig nicht
geliefert werden kann, da der Verfasser
nicht mehr l» Scranlo» weilt und den
Schluß zu liefern vergessen hat.

Gouvernör Gear? soll erklärt ha-
ben, daß erdas Todesurtheil gegen Schöppe

nicht unterzeichne» werte. Andererseils
soll auch keine Aussicht vorhanden seln,

daß der Verurthetlte von dem jetzige»

Gouvernör p.irdonirt werden wlrd.
Unier dem Namen ?Nayaug" ist

ei« neues Township anS Theilen vou
Madison und lefferson Townships und
Dunmore Borough gebildet worden.

> Dunning gehört ebenfalls dazu.

Ttit unser liebe-' Aaier-

lau? einig gewoiden und größer und

mächtiger dasteht, als je zur Zeit seines
höchsten Glanzes, drängt es Vi-le. das

Land ihrer Geburt, die Stätte, wo ihre
Wiege staud, wiederzusehen; Manche nur
vorübergeht nd, Andere, um dauernd ihren
Wohnsitz dort aufzuschlagen. Daß in Irtz-
terein Falle der Abschied von lieben Ve-
kannten ei» welttiiüthiger ist, das bewies

deutlich am vorigen Donnerstag das

Schieden des Ebepuares Gsrerre. Ivel-

ches seil stebenzehli Jahren hier ansässig
war und Scranton »erließ um den Nest
seiner Tage in Wiesensteig, O. A. Geis-
lingen,Württemberg,zu,«bringen, Schon
am Abend vorder brachte Prof. Dillers
'Musikchor unv oie Scranlo» Liberty Cor

Band dem Ehepaare ein Ständchen.
Am Donnerstag 'n der Fiühe veisammel
Ii?» sich die Freunde der nnnmel'r Ge-
lschicdeneii in Hrn. Th«o. Bürgers Wiith-
Ichast, um vo.i da ihneirDas Cbreiigelciie

zum Badnhose zu geben. Unter Vortritt
von DillerS Musikchor, dessen langjähriges
Mitglied Herr Gsrerre war, setzte sich der

Zug nach dem Depot in Bewegung. Der

Abschied daselbst war ein schmerzlicher und

l» manche« Auge traten Tbräuen der

Nühruug. Die Theilnahme, welche dem

alten Ehepaare gezollt wurde, gab Zeug-

tannten n»d Freunden standen. Die be-

sten Wünsche Aller begleiteten sie »ach ih-
,er Hciinath; dein mitreisenden Neffen

glückliche Rückkehr.
Herr Sebastian Herbster hat das

alte Franklin Hotel in der Cedarstraße
übernommen und wird zur Feier der Er-

aneignete und die Gabe besitzt, seine Gäste
angenehm zu unterhalten. Klve 11111 l »

»n:

ining Artilleristen, Capt. Espy (von Wil-

lich Zeit, denn die Disciplin dieser halb-

Der Plan, AbzugSkanäle in den
Hauptstraßen der Stadt anzulegen, scheint
sich nicht der ungetheillen Untersuchung
der Grundetgenthümer zu erfreuen. I»
der Versammlung am Freitag Abend
wurde ein Committee ernannt, um ge-
nauere Erkundigungen über die Sache an-

zustellen und in 30 Tagen Bericht zu er-

statten. Dieselbe besteht ans Samuel
Shopland, A. C. Hunt, I. H. Gunster,
Thomas Moore, I. H. Sutphin und Le-
wis Pughe.

Unser junger Freund, Ernst Stahl,
hat das in Verbindung mit tem Wagner-

Etublissement des Hr. Anton Steeg ste
heule Anstreichergeschäst übernommen
und bereits in vollen Betrieb geseht. In-
de», wir auf die Thatsache ausmerksam

neue Unternehmer trotz seiner Jugend ein
tüchtiger und pünktlicher Arbeiter ist, der
es als eine Ehrensache ansteht, die ihm
übcrgebenen Aufträge zur Zufriedenheit
des Publikums auszuführen. Die Werk-
stätte befindet sich an Lindenstraße, zwi-
schen Wyoming und Washington Avenues.

Ex Marschall NallinS Leichenbe-
gängniß am Freitag war eines der größ-
ten seil vielen lahren. II» Kutschten

meine Theilnahme gab Zeugniß von der
Achtung, in welcher der Verstorbene bei
allen Klassen stand.

In die Quittungen zum Hülfsfond
in voriger. Nummer haben sich zwei Feh-
ler eingeschlichen. Herrn I. Armbrust ge-
bührt Credit für fünf, anstatt zwei Dol-
lars, und Hrn. Win. Ziegler für? 2, an-
statt st) Cents.

Die neue Lockup, für welche zu An-
geboten bereits aufgefordert wird, soll 20
bei 40 Fuß groß und zweistöckig werden;
sie wird aus Backsteinen erbaut, mit einem
Bafement von gehauenen Steinen; das
Bafement ist eingetheilt in sechs Zellen
und enthält außerdem die Furnace zur
Heizung des Gebäudes und den Vorraths-
raum für Kohlen. Im ersten Stockwerk
befinden sich vier Zellen und das Haupt-
quartier der Polizei, im zweiten neun
Zellen; für Ventilation, Wasser u. s. w.
soll gute Vorsorge getroffen sein. Das
Gefängniß daif nicht über 87,000 kosten,
inclusive Grundstück LI0,»00, laut Be-

? Von den Kohler'schen Ausgaben
von Schillers Werken sind vom größeren
Format Lieferung 3 und 4 erschienen,
vom kleineren der 3. Band. Ersterer ent-

hält den Schluß der ?Räuber," sowie Die
Verschwörung des FieSco zu Genua, Ka-
bale und Liebe, Don Carlos und der An-
fang von Der Menschenfeind. Der 3.
Band der kleineren Ausgabe enthält voll-
ständig- Kabale und Liede, Ton Carlos
und Der Menschenfeind.

Auf diese vortreffliche» Ausgaben un-

seres beliebtesten deutschen Dichters ma-

chen wir wiederholt wegen ihrer Billigkeit

t als auch wegen der seinen Ausstattung
> aufmerksam und glauben, daß Wiederver-
> kaufer einen lohnenden Absah davon er-

. zielen können. Verlag von I. Köhler,

202 Nord 4. Straße, Philadelphia.

amstag Morgen wiedcrsuhr
eiliim auf der Del >! Hud-
son Bäh», nabe den Weiken ein
Ünsull» >r »durch ein Karren vom G.leise
geworfcir wu-de. William Thomas gerieth
unter derselbe« und erhielt schlimme Per
letzungen.

Die Dickson Fabrik einließ am

Samstag 4V Arbeiter im G.!«,?., sii>d

seit der Suspension etwa > Man» da-

selbst entlassen worden.
Mit Mal begann der sechste Monat

des Miner-Ausstandes.
Ein Mann Namens Cv.>ns, von

Sugar Notch, wurde am vorletzten Mitt
woch «ine kurze Strecke mite,halb Wil-
kesbarre von einen« Bahnzuge auf der Le-
high Valley Eisenbahn überfahren und
getödtet.

Die Bootleute der Del. u. Hudson
Caual Co. leiden durch den Slrikc furcht-
bar. 2,56t> Boo!e und s,Wl> Man» lind

Patiiik Blewit von hier ist zum Mi-

Die Danville, Hazleton nnd Wil-
keöbarre Eise»bahn hat angefangen, ein
neues halbkreisförmiges Locomvtiveuhaus
an der Mündung dieser Bah» I» die
Philadelphia Erie, eine Meile oberhalb

j Der Monat April ist in den a«eri-
kanischen Annalen ein sehr wichliger Mo-
nat. Am II). April wurde der Angriff
aus Fort Siiniler gemacht und damit der

ergab sich General Lee. Am It. April

24. und 27. ergib sich die letzte Armee
der Rebellen unter Gen. Johnston.

Salvador - Bier, ein vorzüglicher
Stoff, wurde am I. Mai von dem Bier-
brauer Philipp Robinson seine» Kunden
abgeliefert.

Die Hcraussoiderungtn zu Preis-
gefachten, welche ?Democrat" und ?Ti-
mes" in letzterer Zeit veröffentlichten, sind
der Rvhheit außerordentlich förderlich.
Wäre eS nicht Pflicht jener Blätter, der

Herr Pfarrer Schulte, der uns von
zuverlässiger Seite als ein tüchtiger Pre-
diger geschildert wird, predigt am kommen-
den Sonntag Nachmittag in der englischen
Vaptistenlirche, an Penn Avenue, in deut-
scher Spracht. Deutscht jeder Consession
sind achtungsvoll zum Besuche eingeladen.

Die Lecha Kohlen- und SchifffahrtS-
Compagnie läßt die ungeheuren Haufen
Kohlenstaub, die sich in ihren Kohlenberg-
werken angehäuft haben, sieben und rei-
nigen, wodurch täglich etwa 150 Tonnen
gute Kohlen gewonnen werden.

Die Zeit der Pic-NicS rückt heran.
Mit sechs Monaten Suspension verspre-
chen sie wirkliche ?Pick Nix" zu werden.

Bei Mauch Chunk warten etwa 250
Kohlenboote auf Ladung.

Am vorletzten Mittwoch Abend ver-

sammelte sich eine ausgewählte Gesellschaft
im Lokale der Wittwe Bürger in Cedar-
straße, um die Heirath ihres ältesten Soh-
nes Fritz mit Fräulein Emma Gräber zu
feiern. Gegen 10 Uhr erschien Diller'S
Mustkchor und brachte den Neuvermählten
ein Ständchen. Daß die Herren Musiker
mit Herz und Hand sich an der Feier be-
theiliglen, ist selbstverständlich, da der
junge Ehemann eines der tüchtigsten
Mitglieder ihrer Organisation ist. Die
Gesellschaft war vergnügt, sprach den
aufgetragenen Speisen und Getränken
wacker zu und trennte sich erst nach Mit-
ternacht. Dem jungenPaare widmen wir
unsere herzlichsten Glückwünsche und hof-
fen, daß es durch alle Stürme des Lebens
glücklich im friedlichen Port landet.

Weil wir gerade von Helrathen spre-
chen, möchte für Viele die Nachricht von
Interesse sein, daß ?doch nein, wir wollen

Nichts weittr sagen, da zu befürchten steht,
daß wir einkr Indiskretion gegenüber
von Freund Cossa schuldig befunden wür-
den. Also, Geduld bis zur nächsten Num-

Die Demokralische StaatS-Conven-
tion zur Ernennung eines General Audi-
tors und General.Landniessers ist auf
Mittwoch den 24. Mai nach Harrisburg

berufen worden. Wenn sie uns ein guleS
Ticket und eine einfache Plattform gibt,
kann uns der Sieg nicht fehlen.

Dem Achtb. Beo. W. Woodward
wurden am vorletzten Samstag an dem
Nord Penna. Eisenbahn Depot zu Phi-
ladelphia mehrere Hunderl Thaler durch
Taschendiebe gestohlen.

Wilkcsbarre. Die Leiche von Georg
Rummel, der seit einigen Tagen vermißt
wurde, ist am Sonntag in Toby'S Creek,
eine Strecke unterhalb dem Kingston De-
pot, gesunden worden. Der Verunglückte
war etwa L 0 Jahre alt und scheint zufäl-
lig in den Bach gefallen und ertrunken zu
fein. W. H. Stnrdevant ist von der
Court zum Couniy.Vermesser ernannt
worden, um die durch dle Resignation von
Patrick Blewilt entstanden» Vakanz aus-
zufüilen. John Steiler und William
Swaltmann wurden am Montag dahler
auf die Anklage verhastet, falsches Geld
ausgegeben zu haben. Etwa L3l) wurden
bet Stetler gefunden und beide unter
Bürgschaft gestellt, um sich zu verantwor-
ten. Der Sommergarten des Old Fell
House wird am Samstag und Anton Butz-

bach's Harmonie Gurion am Montag den
3. Mal eröffnet. Oie Vorbereitungen zu
letzteren! Fest siad großartig.? Auch Hits
werten bereite Vorbereitungen fin den

Sonntag den 28. Mai fällt; Co!
Schliimbach ist Vorsitzer der Arrangement.'
Commütee. Die Zwistigkeiten zwifcheii
Hrn. C' aS. Parrish und seinen Arbeitern
in Be.ug auf die Hartford Mine zu Ast'
ley sind eiidiich geschlichtet nud die sämmt-
lichen Arbeiter der WilkeSbarre Kohlen u.

beit gehen.?Gegen I! Uhr in der Dien
stag Nacht brach in einem Stalle zwischen
Franklin und Niversiraße, hinter der
Wohnung von F. Huilter, ein Feuer aus,
welches rasch um sich griff und eine An-
zahl der anstoßenden Holzgebände in Asche
legte; auch mehrere Pferde sollen ver-

brannt sein. Die Wohngebäude von F.
H. Hunt, C. D. Zoster. L>. Collins an
Franklinstraße, und MrS. Füller, A. T.
McCiintock und das Valley Hotel an Ni-
verstraße waicn längere Zeit in großer
Gefahr, doch gelang es schließlich den An-
strengungen der Bürger und Fenerlente,

nicht festgestellt.

Mord. Nahe Miners Stativ», i»
Plains Townshiv, gerieth am Abend des

19. AprilGeorge Oplinger mit einem a»
tercn Manne i» Streit. Mathlas Coo
per kam während des Wortwechsels des
Weges entlang und blieb stehen, i!»iznzu
höre», als Oplinger plötzlich gegen ihn
sprang und mit einer Axt ihm aus den
Vorderkopf schlug, eine tödtliche Wunde
verursachend, an deren Folgen Zooper am

23. April nach surchtbaren Leiden starb.
Friedensrichter Patrick Cor beries Tags
darauf eine Coroners Jury, die ei» den
Thatsachen entsprechendes Verdikt abgab,
worauf Oplinger nach der Jail in Wil
kesbarrc gebracht wurde. Cooper hinler
läßt eine Frau und zwei kleine Kinder.

Philadelphia, Penn., I. Mai. In ei-
nem Telegramme aus PottSville heißt es-
In dem Keystone Kohlenbergwerk zu Ash
land ist heute Morgen die Arbeit wieder
begonnen worden. Es sind mehr Arbeiter
angestellt als vor dem ?Strike". Hunderte
von Männern und Knaben warten auf
Beschäftigung.

Pittsburg, Pa., l. Mai. Die Deut
fchen habe» heute ihr Friedenosest zur Feier
des glorreichen Ausganges des Krieges
zwischen Deutschland und Frankreich ab
gehalten. Das Fest war das großartigste
und gelungenste, welches jemals hier ab
gehalten worden ist. Die Straßen ge-
währten einen imposanten Anblick-, überall
erblickte nian deutsche und amerikanische
Fahnen ln Müsse, Festonö aus Immer-
grün, Triumphbogen und Bildnisse der
Kriegshelden. Alle Geschäftszweige wa-

ren in dem Zuge repräsentirt; der letztere
bestand aus 10,000 bis 12,000 Personen
ZU Fuß, zu Pferd und in Wagen jeder
Art; er war V Meilen lang und brauchte
Ii Stunden, um sich an einem gegebenen

Punkte vollständig vorüber zu bewegen.
Die Straßen, durch welche der Zug ging,
waren von einer ungeheuren Menschen-
masse überfüllt. Es herrschte überall die

freudigste Stimmung. Die meisten Deut
schen hatten ihre Geschäfte geschlossen.
Zu Frtendship Grove wurden Abends Re-
den gehalten.

PottSville, Penn., 1. Mal. Da heute
in dem ?Keystone Kvhlenbergwerke" der
Herren Kendrlck u. Comp, zu Ashland die
Arbeit wieder aufgenommen worden ist,
so Ist Hoffnung vorhanden, daß man die-
sem Beispiel ln den anderen Gruben rasch
folgen wird, um so mehr, als Kendrick
Präsident de« ?Boards" der Anthracitkoh-
lenhändler von Schuylkill Counly Ist.

Einen verständigen Plan entwickelt der
Wortführer der Operatoren und Riegel
weg-Companien, Hr. F. B. Gowen, Prä-
sident der Reading Bahn. Er behauptet,
das Kohlen-Geschäft könnt nur durch bil-
lige Preise wieder in Flor gebracht wer-
den. Allerdings, sagt er, prvduzircn die
jetzt im Betriebe befindlichen Werke mehr

Kohlen als verbraucht werden. Aber
wenn wie die Preise billig stellen, können
wirKohlen in entfernte Gegenden schicken,
wo sie bisher nicht gebrannt wurdcn, und

dadurch ihren Verbrauch bedeutend stei-
gern. Die Arbeiter dürfen dann auf dau-
ernde Beschäftigung während des ganzen
Jahres rechnen, was für ste, wenn sie auch
nur mäßige Löhne erhalten, vorteilhaft
ter ist, als hohe Löhne für nur die Hälfle
oder zwei Dritlheile ihrer Zeit. Aehnli-
cheS läßt sich auch ln Betreff der Opera-
toren und Transportlinien sagen.

Philadelphia, 20. April. Nur noch
zwei Wochen haben die Deutschen Phila-
delphias Frist, um Vorbereitungen für
das große deutsche Friedensfest zu treffen.
Die Vereine, Logen, Gewerke ?c., schaffen
bereits eifrig, um dem Friedensfeste einen
besonderen Glanz zu verleihen. Viele der
Gewerke haben ihre Vorbereitungen be»
reitS beendigt, Andere werden noch Bera-
thungen deswegen abhalten. Hoffen wir,
daß am 15. Mai ein wolkenloser Himmel
über Philadelphia lächelt und es unter-
liegt dann keinem Zweifel, daß der Zug
der großartigste und imposanteste werden
wird, den «ian in der Stadt der Bruder-
liebe noch jemals gesehen hat.

Carl Wilhelm, der Companist des
des feit letzten Sommer so überaus be-
liebten deutsche» Kriegsliedes ?Die Wacht
am Rhein," ist gestorben. Er hat den
Ruhm, welchen genannte Ton-Schöpfung
ihm brachte, nur kurze Zeit genossen.


